
„Kommunale Inklusionsvermittler und Kommunale Inklu sionsvermittlerinnen“ im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

 
Die kommunalen Inklusionsvermittlerinnen und Inklusionsvermittler (KIV) sind im Auftrag der 

Gemeinde tätig. Unter dem Slogan „Wir alle! Mit uns inklusiv.“ bauen sie in den jeweiligen 

Gemeinden Netzwerke und Strukturen auf. Dadurch wird das Zusammenleben von Menschen mit 

und ohne Behinderung verbessert. 

 

Die KIV sind Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für den Abbau von Barrieren und für die 

Vielfalt in unserer Gemeinde. Damit der Abbau von Barrieren aller Art gelingt sind sie 

„Ansprechpartner*innen“, die Bewusstsein für Vielfalt schaffen, den Abbau von Barrieren 

unterstützen und insbesondere dazu beitragen, dass Inklusion in den Köpfen gelingt. 

 

Die Idee KIV in Gemeinden einzusetzen, entstand in der Akademie Himmelreich in Kirchzarten. Das 

Modellprojekt „Bürgerbewegung für Inklusion“ wurde von Oktober 2014 bis Juni 2017 durchgeführt. 

Es wurde vom Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg 

gefördert. 

 

Seit Juli 2017 werden die KIV in den Gemeinden durch den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 

begleitet und koordiniert. Die Kommunale Behindertenbeauftragte Anke Dallmann ist 

Ansprechpartnerin, Beraterin und Unterstützerin der KIV vor Ort. Sie trägt die Belange der Inklusion 

aus den Gemeinden in die Verwaltung und in die Kommunalpolitik. 

 

In Kooperation mit der Akademie Himmelreich finden regelmäßige Netzwerktreffen und 

Fortbildungstage für alle KIV im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald statt. Diese werden vom 

Landkreis finanziert und dienen dazu, Erfahrungsaustausch zu ermöglichen, Synergieeffekte zu 

nutzen und die Kompetenzen der KIV zu stärken. Denn nur durch das gemeinsame Handeln aller 

Akteure in Gemeinden und Landkreis kann Inklusion zur Normalität werden! 


